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Wir sind für SIE da…
… und dies 365 Tage im
Jahr,  rund um die Uhr –
für die Pflege, Mobilisation,
Hauswirtschaft, ärztl.
verordnete Maßnahmen etc.

ALLE KASSEN

Beckstraße 75
64287 Darmstadt

Tel.: 0 6151-71 00 63
www.pflegeteam-mobilis.de

Heimatweit
und bürgernah!
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JUBILÄUMS
TERMINE

Der Ludwigsturm
wurde am 24.09.1882
um 16 Uhr eingeweiht.

Grund genug für die BBL,
diesen 125. Geburtstag

gebührend zu feiern.

1. Mai
Turmfest Ludwigshöhe

7. Juni
Jubiläums-Wanderung

22./23. Juni
Brunnebittfest

5. August
Sommerfest 

auf der Ludwigshöhe
14.-18. September

Bessunger Kerb
24. September

Jubiläums-Feier
6. Dezember
Nikolausfeier

H E I M
S T Ä T T E N

S I E D L U N G

75
Jahre

1.5. 15 Jahre „Whippets“,
Sportplatz SG Eiche

17.5. Vatertagsfrühschoppen
Musikzug Darmstadt,
Winkelschneise 21

18.-20.5.
Großes Festwochenende

2.6. Straßenfest der
„IG Ödenburger Straße“

3.6. Sommerfest der
Matthäusgemeinde

10.6. Sommerfest der
Siedlergemeinschaft,
Heimstättenweg 99b

16.6. Schulfest in der
Friedrich-Ebert-Schule

16.6. SKV Rot-Weiß Darmstadt,
Jubiläumssommerfest,
Waldsportpark

17.6. 40 Jahre TTC,
Heimstättenweg 99c

17.6. Grillfest des
Musikzug Darmstadt,
Winkelschneise 21

21.6. Sonnenwendfeier des BKV
auf dem Kerbeplatz

24.6. Sommerfest der
Heilig Kreuz-Gemeinde

24.6. 25 Jahre Seniorentreff,
Heimstättenweg 100

29.6. Sommerfest der KiTa
„Wurzel“, Elisabeth-
Schumacher-Straße 50

FAHRRADHAUS
GERD RAUSCHHARDT
Klausenburger Str. 106 · 64295 Darmstadt
Tel. 0 6151/3178 88 · www.rauschhardt.de

Markenqualität zu günstigen Preisen

mit Nabendynamo

399,-Euro

unv. VK des Herstellers

Modell ALU-CITY
- Aluminium-Rahmen
- Federgabel
- Aluminium-Felgen
- Kunststoffschutzbleche
- Nirostaspeichen
- Shimano Nabendynamo
- 7-Gang Rücktritt Shimano

Einzelstücke

bis 20% Rabatt!!

349,-Euro

NEU! Ab 2. Mai
POSTANNAHMESTELLE

Briefmarkenverkauf
Agentur • Päckchenannahme

PRESSE-Fachgeschäft Isola Roccella
Inh. U. Adorno

Lotto · Toto · Schreib- u. Tabakwaren · Schulbedarf
Karlstraße 71 · 64285 Darmstadt · Tel./Fax 0 6151-1 0179 65

Mo., Di., Do. 6-13 und 14.30-18 Uhr
Mi., Fr. 6-18 Uhr · Sa. 7-14.30 Uhr

Große Gesundheitswoche
23.-28. April
Große Gesundheitswoche
23.-28. April
• Haaranalyse
• Hautanalyse
• Knochendichtemessung
• Venenfunktionsmessung

Jetzt Termine

sichern!

Anja Roth · Ahastraße 24 · 64285 Darmstadt
Telefon 0 6151-31 29 16

Gaststätte
Stadt

Budapest
Heimstättenweg 140

64295 Darmstadt
Tel. 0 6151/3114 05

HUMMER
AUSTERN

SCHNECKEN
bekommen Sie bei uns nicht!

Wir bieten Ihnen
• gut bürgerliche Küche

• Saal für
Festlichkeiten

• Party-Service

Kegelbahnen

Öffnungszeiten:
Werktags ab 16 Uhr
Sonntags 11-14 Uhr

und ab 17 Uhr
Mittwoch Ruhetag

KNAPP 200 der sehr begehrten Flohmarktplätze für das 28. Brun-
nebittfest am 22./23. Juni sind vorbereitet. Die beiden „Sprayer“
Wolfgang Emmerich (l.) und Achim Geiger haben am Dienstag
(17.) die Standplätze für die Flohmarktbeschicker abgesteckt.
Der Buttonvorverkauf findet statt am 12. Mai ab 9 Uhr in der BBL-
Geschäftsstelle in der Sandbergstraße 42. Alles Wissenswerte
über das Brunnebittfest erfahren Sie in der nächsten Ausgabe der
„Bessunger Neue Nachrichten“ am 4. Mai und im Internet unter
www.bessungen-ludwigshoehe.de. (Bild: rh)

Über 500 Oldtimer auf Protestfahrt

EINE BUNTE OLDIE-PARADE rollte am vergangenen Sonntag (15.) durch Darmstadt. Doch keine Oldtimer-Show war der Anlaß, son-
dern der bundesweite Protest zahlreicher Freunde historischer Automobile. Sie protestierten gegen die verschärften Umwelt- und
Luftschutzauflagen, die demnächst auch in Darmstadt greifen
sollen. Nicht gegen die Auflagen an sich, wohlgemerkt, sind die
Oltimer-Liebhaber. Nur daß ihr spezielles Hobby bei diesen Auf-
lagen nicht berücksichtigt wird, wollen sie so nicht akzeptieren.
Mit der Einrichtung von Umweltzonen zur Verringerung der
Feinstaubbelastung wären die Automobilisten aus den Innen-
städten verbannt. Ausnahmegenehmigungen sind bisher nicht
vorgesehen. Dabei verursachen die liebevoll gepflegten Oldies
nur einen minimalen Bruchteil der Schadstoff-Emissionen – le-
diglich 0,18% aller gefahrenen Kilometer entfallen auf sie, wie es
am Sonntag auf einem Protestplakat hieß. (Bild: rh)

Brunnebittfest kann kommen!

S O N D E R S E I T E N  A M  18 . M A I

75 JAHRE
HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

Anzeigen-Infos unter � 06151-88 00 63



(pip). Die Tennisfreiluftsaison be-
ginnt, die Tennisplätze sind
 hergerichtet und der Tennis-
Sommer kann kommen. Zur

Saisoneröffnung am 1. Mai 2007
ab 10.30 Uhr auf der Anlage
„Hinter der Radrennbahn“, (ge-
genüber Farbenkrauth, Heidel-
berger Straße) lädt der Tennis-
klub Bessungen alle Freunde des
Tennis, Liebhaber guter Musik
und alle, die am 1.5. ein ganz be-
sonderes Fest im Freien miterle-
ben wollen, bei kostenlosem
 Eintritt ein. Die Top-Live-Band
„Get Ready“ um Bandleader Me-
ki Mekschrat  wird aus ihrem
breitgefächerten Repertoire aus
Swing, Soul,  Rock‘n’Pop einhei-
zen. Dazu gibt es neben Wein,
Sekt, Bier aus der Rummel-Lok,
Salatbar und Grillstand auch vie-
le Überraschungen auf der Fest-
wiese.
Jürgen Raddatz, Vorsitzender des

Vereins betont, daß nicht nur die
Mitglieder, sondern auch alle
Freunde, Gäste und Bekannte,
die Interesse am Tennissport ha-

ben und die an diesem Tag selber
zum Schläger greifen wollen,
aber auch alle, die einfach einen
schönen Tag bei Musik und leck -
erem Essen und Trinken auf der

Festwiese verbringen wollen,
eingeladen sind. Das Motto des
Tages lautet „Deutschland spielt
Tennis“ mit Unterstützung des
Deutschen Tennis-Bundes DTB
und des Hessischen Tennis Ver-
bandes HTV mit dem Ziel, für
den Tennissport zu werben.
Was wird am 1. Mai auf der Anla-
ge geboten: Kindertennis, freies
Tennisspielen für alle mit und oh-
ne Trainer (für Nichtmitglieder
stehen Schläger und Bälle zur
Verfügung).
Alle tennisbegeisterten Besucher,
die sich am 1. Mai zu einer Mit-
gliedschaft entschließen, wer-
den zum halben Jahresbeitrag
aufgenommen und bekommen
einen Gutschein für eine Trainer-
stunde! Geschenke für alle Neu-
mitglieder.
Bei diesem großen Familien-Fest
wird bis in die Abendstunden
hinein gefeiert
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Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

FLIGHT & TRAVEL CENTER
Das freundliche Reisebüro,

das Ihnen stets
etwas Besonderes bietet:

Weltweit günstige Linien- und Charterflüge
Der Spezialist für Ihre USA-Reise

Preiswerte Pauschal- und Last Minute-Angebote
Kreuzfahrten + Busreisen · Städtetouren + Sprachreisen

Heimstättenweg 81d · DA-Heimstättensiedlung
Tel.: 0 6151/3164 48 · Fax 0 6151/3113 53

ALBENA
Tom Bola's Frame Show

BESSUNGER
KNABENSCHULE

Los Gatos

ZUM DIPPCHE
Out of the Blue feat.
Heinz Warth

JAGDHOFKELLER
„King-Lenz-Baumgardt“
AUSSERDEM DABEI:
• ALT BESSUNGEN
• CAFE GODOT
• CUBANA
• GASTSTÄTTE WOLF
• HEIPING
• JAZZINSTITUT
• LINIE 3
• MADRID
• PIKTOR DOMUS
• PINOS CAFE

11. Bessunger Frühlingserwachen

Am 1. Mai eröffnen wir die

Sommersaison 2007
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Die Einnahmen und Spenden dieses Tages 
gehen an das Behindertenzentrum Roßdorf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Tennisanlagen-Team
Tennisanlage Haldy & Böhmann, Roßdorf, GmbH

In den Leppsteinswiesen 22 · 64380 Roßdorf · Tel. 0 6154/8 2582
www.tennisanlage-leppsteinwiesen.de

Restaurant 

Albena
Karlstraße 104 · 64285 Darmstadt  

Telefon 0 6151/3 96 30 31

Bessunger 
Frühlingserwachen

am 28. April ab 21 Uhr

Tom Bola´s Frame Show
Funky Folk Blues

BESSUNGER
FRÜHLINGSERWACHEN

28. April 2007 ab 21 Uhr
OUT OF THE BLUE feat. Heinz Warth

von Beatles bis Udo Lindenberg
Heidelberger Str. 127/
Ecke Weinbergstraße

64285 Darmstadt
Tel.: 0 6151/6 10 20

So.-Fr. ab 17.30 Uhr
Sa. ab 15 Uhr

JEDEN LETZTEN 
MITTWOCH

1,50 Euro-Party

Bessunger Straße 84
64285 Darmstadt

Telefon 0 6151/66 40 91
www.jagdhofkeller.com

Samstag, 28. April, ab 21 Uhr
Bessunger Frühlingserwachen

mit „King-Lenz-Baumgardt-Trio“
– Blues vom Feinsten – Eintritt frei

Sonntag, 29. April
Kieran Halping Irischer Rockpoet,

Singer/Songwriter & Anth Kaley
(Piano & Vocals) Eintritt 12 Euro

Freitag, 1. Mai, ab 14 Uhr
Maifestspiele im Jagdhof
Live-Musik, Grillparty, Boule-Turnier 

und vieles mehr

Freitag, 4. Mai, 21 Uhr
Kamel and the Moneymakers

Soul, Rhythm and Blues

Freitag, 11. Mai, 21 Uhr
Tanzmusik mit „Heartbreaker“

Samstag, 12. Mai, 21 Uhr
Wawau Adler Gipsy Group

Die Legende auf dem Jazz-Akkordeon

Das Akkordeon-Wochenende
„von Cajun bis Klezmer“

Freitag, 25. Mai, 21 Uhr
International Cajun Trio

Samstag, 26. Mai, 21 Uhr
Geoff Berner und Daniel Kahn

& The Painted Bird
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Tel. 0 6154/8 2582

FFIITT
FFOORR

TTEENNNNIISS??

28. April ab 21 Uhr

1. Mai: Großes Saison-Eröffnungsfest bei TCB 2000

MMooll ttkkeesstt rraaßßee  3366  ··   6644229955  DDaarrmmssttaaddtt   ··   TTeell ..  0066115511//6611774477
ÖÖff ffnnuunnggsszzeeii tteenn::   DDii   --   FF rr   88..3300  --1188  UUhhrr   ··   SSaa  88  --1122  UUhhrr

SSoonnddeerraakktt iioonn  vvoomm  2211.. --2288..  AApprr ii ll   22000077

WWAASSCCHHEENN··SSCCHHNNEEIIDDEENN··FFÖÖHHNNEENN

WWÜÜRRFFEELLNN  SSIIEE  IIHHRREE

PPRROOZZEENNTTEE!!

Benefizkonzert
DARMSTADT (ng). Der Darm-
städter Arbeitskreis „Menschen
für Menschen“ lädt zum Benefiz-
konzert mit dem „Trio di Claro-
ne“  am 29.4. um 11 Uhr in die
Orangerie ein. Die Klarinettistin
Sabine Meyer wird mit Wolfgang
Meyer und Reiner Wehle Werke
von Bach, Mozart und Strawin-
sky spielen. Das Trio verzichtet
auf die Gage, so daß der Erlös aus
dem Verkauf der Eintrittskarten
der Hilfsorganisation „Menschen
für Menschen“ überlassen wer-
den kann. Karten gibt es im  Neu-
en Rathaus, Luisenplatz 5A oder
an Tageskasse für 20, 15, 10 oder
7,50 Euro.

ALLES WIE GEHABT. Der bisherige Vorstand der „Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshöhe e.V.“
(BBL) ist – bis auf zwei Veränderungen – bei seiner Jahreshauptversammlung am 12. April im Jahn-
saal der Comedy Hall im Amt bestätigt worden. „Die Art, wie er diesen Verein führt, findet meine
Hochachtung“, lobte Gustav Petermann den Einsatz des Vorsitzenden Charly Landzettel und gra-
tulierte ihm zur einstimmigen Wiederwahl (Bild l.). Landzettel gab das Lob an die gesamten Ver-
einsmitglieder für deren ehrenamtliches Engagement weiter. Nach den einzelnen Berichten  wurde
der restliche Vorstand (2. Vorsitzender Dieter Schmidt, Rechnerin Waltraud Cernota, Schriftführe-
rin Rosemarie Glowinka, Geschäftsführer Siegbert Schreiner) gewählt. Georg Angrick schlug der
Versammlung vor, ab der kommenden Kerb den „Lapping“, das Bessunger Wahrzeichen, am Kerb-

kranz auf eine Schaukel zu setzen – ein Modell hatte er bereits
mitgebracht und Altkerwevadder Roland Hotz hatte auch gleich
das Motto hierfür parat: „Wir werden die Kerb schon schaukeln“.
Der Vorschlag fand großen Anklang und wird umgesetzt. 
Charly Landzettel ließ in seinem Jahresrückblick die Aktivitäten
der BBL Revue passieren: Angefangen vom 40-jährigen BBL-
 Jubiläum über das Brunnebittfest und die Bessunger Kerb bis hin
zur Nikolausfeier auf der Ludwigshöhe. Für ihr besonderes En-
gagement wurden Pfarrer Manfred Raddatz, Heinz Reinhard,
 Roland und Felix Hotz, Wolfgang Koehler, Daniel Christoffel,
Horst Uhrhan, Karlheinz Salm, Lina Geiger und die „Bessunger
Neue Nachrichten“ gewürdigt. Auch Pieter van der Steeg durfte
sich über lobende Worte des Vorsitzenden freuen, ist er doch der
„gute Geist“, der die BBL-Geschäftsstelle in der Sandstraße 42 in
bester Ordnung hält. Im Hinblick auf die vielen Aufgaben der BBL
– in diesem Jahr unter anderem den 125. Geburtstag des Lud-
wigsturms – mahnte Landzettel: „Wir brauchen unbedingt Nach-
wuchs“. Wer also der BBL beitreten möchte, kann sich auf der
 Internetseite www.bessungen-ludwigshoehe.de eine Beitrittser-
klärung herunterladen oder beim Ludwigshöhfest am 1. Mai
 direkt vor Ort ein Formular ausfüllen – für einen gut und sinnvoll
angelegten Jahresbeitrag von 20 Euro.  Unser Gruppenbild zeigt
den neuen (alten) BBL-Gesamtvorstand (v.l.) Roland Hotz, Sieg-
bert Schreiner, Margit Becker, Dieter Schmidt, Charly Landzettel,
Rosemarie Glowinka, Felix Hotz, Walter Grimm, Waltraud Cer-
nota, Daniel Christoffel, Wolfgang Emmerich, Ralf Hellriegel,
Georg Anglick, Wolfgang Koehler, Harald Böhm, Horst Uhrhan,
Wim Bätz, Achim Geiger, Pieter van der Steeg. (Bilder: rh)

Gesamter BBL-Vorstand im Amt bestätigt

Vereinsmeisterschaften des 1. TTC
(ng). Der 1. Tischtennisclub Darmstadt lädt seine Mitglieder zu den
alljährlichen Vereinsmeisterschaften am Sonntag (22.) in die Sport-
halle der Friedrich-Ebert-Schule ein. Die Einzelkonkurrenz der Herren
fängt um 9.30 Uhr an, die Damen spielen ab 13.30 Uhr. Die Anmel-
dung ist bis 15 Minuten vorher möglich. Für die Jugend wird eben-
falls eine Vereinsmeisterschaft organisiert, diese findet eine Woche
später am 28. April statt; Anmeldeschluß ist hier um 13.30 Uhr.

B E S S U N G E R F R I E D H O F S G Ä R T N E R E I

GG I L B E R TI L B E R T
S E I T 1 9 5 9

HEINRICHWINGERTSWEG 68 · 64285 DARMSTADT · TEL. 06150/2707

GRABPFLEGE

NEUANLAGEN

DAUERGRABPFLEGE

… was sonst!
BESSUNGER

NEUE NACHRICHTEN



Friseur
Schneider-Becker

Der Weg zu einer
schönen Frisur

führt durch unsere Tür

Herderstraße 1
64285 Darmstadt-

Bessungen
Telefon 0 6151/6 24 57 Bäckerei

Konditorei

Stefan Förster-Breithaupt

Karlstraße 66
Jahnstraße 70

Darmstadt

Seit über

400Jahren

S T A H L  &  M E T A L L B A U

WALTER SCHÖNIG

Seit über 100 Jahren
Inhaber: Norbert Best • Metallbaumeister

Sandbergstraße 43 · D-64285 Darmstadt
Telefon 0 6151/6 17 58 · Telefax 0 6151/66 40 26

Ausflugsziel

LUDWIGSKLAUSE
auf dem Bessunger Hausberg

Kaffee, Kuchen + div. Getra¨nke
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team von der Ludwigsklause

Tel. 0 6151/5 24 16 · www.ludwigshoehe-darmstadt.de
Dienstag-Samstag 14-20 Uhr · Sonntag 11-20 Uhr

Malerschnelldienst
- Sofortrenovierung
- Anstriche aller Art
- Tapezierarbeiten
- Verlegung von

Teppich- und Kunststoffboden
- Auch kleinste Renovierungen

werden ordnungsgemäß ausgeführt!
Preisangebote anfordern!

Malermeister
S. Schreiner
Sandbergstraße 18 · 64285 Darmstadt
Telefon 0 6151/6 56 68 · Telefax 612 57

über

35
Jahre

Der Treffpunkt in Bessungen

Ein Begriff für gute und preiswerte Weine

Bessunger Straße 102 · Tel. 0 6151/6 48 87
Pächter: Klaus Herrmann
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Viel Spaß und gute Laune
am 1.Mai auf der 
Bessunger Ludwigshöhe
wünscht Ihnen
Ihre DARMSTÄDTER
Privatbrauerei

25 Jahre Bessunger Haarstube

Moosbergstr. 26 · 64285 Darmstadt · Tel. 0 6151-66 42 42
Di.-Fr. 9-13 Uhr + 14-19 Uhr · Sa 9-14 Uhr

Gegen Vorlage dieser Anzeige

erhalten Sie auf alle Dienstleistungen10%
Rabatt

✁

Inhaberin: Nicole Beigang

Veranstalter: Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshöhe e.V. (BBL)

Ob Wandern, Radeln, Joggen
oder Nordic Walking … 

… auf dem Bessunger Hausberg
geht’s rund!

Kostenlose Turmbesteigung
Kinderfest · Hüpfburg
Livemusik mit „Florian”
Esse, Trinke, Schwätze

Die neue Fahne
wird gehißt!

Wanderung zum Hausberg
Treffpunkt 10.30 Uhr an der Musikhochschule

(Endhaltestelle Linie 3)

Und vor dem Turmfest:

Schnupperkurs für 
Nordic-Walking-Interessierte

am 28. April 2007 um 16.30 Uhr. 
Gebühr: 10 Euro inkl. Stockverleih. 

Anmeldung erbeten bis 27. April an Frank Roelofs,
Tel.: 0160/8222000 oder per Mail: roelofs@t-online.de

TTUURRMMFFEESSTT LLUUDDWWIIGGSSHHÖÖHHEEauf 
der

11..MAIMAI
abab 1100 Uhr  Uhr  

Seit 16 Jahren 

immer und überall dabei,

auch auf dem 

Bessunger Hausberg, 

Ihre Bessunger Hauszeitung!

Wir wissen,

was abgeht,

Sie wissen,

wo’s drinsteht!

Über
 100

 Jah
re

NORDIC-WALKING beim TURMFEST LUDWIGSHÖHE
Das beliebte Ausflugsziel Ludwigshöhe ist Start
und Ziel des Nordic-Walking-Laufs am 1. Mai.
Organisiert und betreut von Fachtrainern des
Nordic-Walking-Treffs Darmstadt e.V. geht der
Lauf (5 oder 10 km) über ausgesuchte und leicht
zu gehende Waldwege rund um den 125 Jahre
alten Ludwigsturm.

Die Teilnahme kostet 10 Euro pro Person.
Der Preis beinhaltet 1 Getränk nach
Wahl, 1 Urkunde, 1 Bratwurst oder ein
belegtes Brötchen nach Wahl. 2 Euro
gehen als Spende an eine gemeinnützige
Einrichtung (Kindergarten Bessungen). 
Ein Umkleidezelt ist vorhanden.

Für Essen, Trinken und viel Spaß auf dem
Bessunger Hausberg ist gesorgt und die
Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshöhe
sorgt auch für die musikalische Unter-
haltung.

Programm-Ablauf:
10:00 Uhr – 10-km-Lauf

(Laufzeit ca. 2 Stunden)

10:15 Uhr – 5-km-Lauf
(Laufzeit ca.1 Stunde)

Geführte/betreute Gruppen

Parkmöglichkeit für die Teilnehmer besteht hinter
dem Seminar Marienhöhe. Dann sind es noch ca.
300 m bis zum Startpunkt.

Weitere Parkmöglichkeiten (dann allerdings mit
längerem Anmarsch) sind am Schützenhaus/
Oberförsterwiese, am Stadion Böllenfalltor oder
auf dem Parkdeck an der TH-Lichtwiese.

Auf der Ludwigshöhe gibt es keine
Parkplätze. Die Zufahrt ist nur für
Anlieferer erlaubt.

Und für den Nachwuchs gibts ab
14 Uhr ein

KINDERFEST
organisiert und durchgeführt von
Helga Nos und ihren Helfern.

ANMELDUNG

Frank Roelofs

Weinbergstraße 26 A · 64285 Darmstadt

Telefon 0160-8222000

oder per Mail: roelofs@t-online.de
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DARMSTADT (mow). Bezahlun-
gen ohne Leistungen für Spieler
der TG Bessungen war einer der
29 Anklagepunkte, die  Staatsan-
walt Detlef Buchstab gegen Mi-
chael Blechschmitt vorbrachte.
Der ehemalige Geschäftsführer
der Stadtmarketinggesellschaft
ProRegio steht seit vergangenem
Montag (16.) wegen Veruntreu-
ung vor dem Schöffengericht
unter dem Vorsitzenden Amts-
richter Conrad Eckhard. Blech-
schmitt kann aus seiner Sicht
aber alle Ausgaben erklären und
vermutet, daß er Opfer einer In-
trige wurde. Auf Nachfrage der
„Bessunger Neue Nachrichten“
kurz vor Prozessbeginn bestätig-
te Blechschmitt: „Ich fühle mich
als Bauernopfer“. 
Der Angeklagte habe ProRegio
mindestens 66.000 Euro entzo-
gen, sagte Staatsanwalt Buch-
stab und listete Rechnungen und
Belege auf. Rechnungen, die Pro-
Regio für die TG Bessungen be-
zahlt haben soll. Besonders hei-
kel: Michael Blechschmitt war
seit 1992 erster Vorsitzender der
TG Bessungen. Die Rechnungen
für Naturalien  oder Sportbeklei-
dungen liegen laut Staatsanwalt-
schaft jeweils zwischen 100 und
2000 Euro, allerdings soll Blech-
schmitt auch bis zu 5000 Euro
Bargeld entnommen haben. 
Laut  Eckart Sauer, Blechschmitts
Rechtsanwalt, seien die Ausga-
ben alle belegbar, viele Positio-
nen ließen sich dadurch erklären,
daß ProRegio-Mitarbeiter, unter
ihnen oft Aushilfen oder Prakti-
kanten, bei Veranstaltungen et-
was zu essen und zu trinken be-
kamen. Zudem hätten Mitglie -
der der TG Bessungen unent-
geltlich für ProRegio Arbeitsstun-
den geleistet. Und die seien, bei
einem Stundensatz von 15 Euro,
44.000 Euro wert gewesen.
Blechschmitt gab seinerseits ei-
nen Einblick über seine Arbeit
beim Stadtmarketing. Er war bis
1997 persönlicher Referent des
damaligen Oberbürgermeisters
Peter Benz und wechselte dann
als Geschäftsführer zum Stadt-
marketingverein, der später mit
dem Verkehrsverein zu „ProRe-
gio“ fusionierte. „Hauptaufgabe

war, ein Marketing für die Stadt
Darmstadt aufzubauen“, be-
schrieb Blechschmitt. Um Darm-
stadt zu vermarkten und bekannt
zu machen, wollte er auf Sport-
vereine setzen. Deswegen wurde
auch die Handballmannschaft
der TG Bessungen ausgewählt,
„weil zu erkennen war, daß die
Abteilung ein guter Werbepart-
ner sein wird“, legte Michael
Blechschmitt dar. 
„Ich vermisse andere Vereine“
wandte Richter Conrad Eckhard
mit Blick auf die von ProRegio
unterstützten Sportvereine ein.
Warum das TGB-Geld nicht an
den viel bekannteren Fußballver-
ein SV 98 geflossen sei, wollte
der Richter wissen. „Das hätte
nichts bewirkt“, erklärte Eckhard
Sauer. Summen, die für Handball
interessant seien,  wären für den
Fußball schon wieder zu niedrig,
so der Anwalt.

Aber ProRegio arbeitete auch mit
anderen Vereinen wie der SG
und dem FC Arheilgen, dem ASC
Darmstadt oder der Deutschen
Olympischen Gesellschaft und
auch mit dem SV 98 zusammen,
beschrieb Blechschmitt. Aller-
dings nicht so langfristig, wie mit
den Bessunger Handballern. 
„Der Löwenanteil ging an die TG
Bessungen“, schloß Richter Eck-
hard aus den Schilderungen. Die

Vorstandstätigkeit Blechschmitts
bei der TG Bessungen und der
mögliche Interessenkonflikt sei
dem ProRegio-Vorstand jedoch
bekannt gewesen, sagte der ehe-
malige Geschäftsführer.
Neben sportlichen Aktivitäten
förderte ProRegio auch den Tou-
rismus, wie Michael Blech-
schmitt weiter ausführte. Es  gab
Broschüren, das Jugendstilfest,
Stadtführungen, Stadtpläne oder
die Lange Nacht der Musen.
Das städtische Revisionsamt
 habe ProRegio jährlich ohne grö-
ßere Beanstandungen geprüft,
legte Blechschmitt weiter dar.
Schwierigkeiten habe es erstmals
mit dem Mitte 2005 frisch ins
Amt gekommenen Oberbürger-
meister Walter Hoffmann gege-
ben. Anfang Juli habe Michael
Blechschmitt gegenüber dem
OB seine Pläne fürs Stadtmarke-
ting angesprochen, aber „da hat

er schon das erste Mal geblockt“,
meinte Blechschmitt. Und bei ei-
nem offiziellen Termin am 18.
August 2005 hätte Walter Hoff-
mann gegenüber Blechschmitt
gesagt, er hätte fürs neue Stadt-
marketing „so seine Vorstellun-
gen und seine Leute“. Weiterhin
hätte ihm der OB nahe gelegt
„einen geordneten Rückzug an-
zutreten“. Dafür sei ihm eine
Stelle als Magistratsdirektor in

Aussicht gestellt worden. Blech-
schmitt habe jedoch abgelehnt,
weil er lieber bei ProRegio, „mei-
nem Baby“, bleiben wollte. „Und
am 13. September stand dann
die Innen revision unangekün-
digt vor  meiner Tür“, beschrieb
der ehemalige Geschäftsführer. 
Mitarbeiterinnen – „eigentlich
alle“ – hätten Material gegen ihn
gesammelt. „Eine davon war
Frau Anja Herdel“, behauptete
Anwalt Sauer, die jetzige Ge-
schäftsführerin der neuen Darm-
stadt Marketing GmbH.
Anfang Januar sah der ProRegio-
Vorstand, darunter der schwer
kranke, inzwischen verstorbene,
Heino Swyter, am Bericht der In-
nenrevision nichts zu beanstan-
den, beschrieb Blechschmitt wei-
ter. Aber OB Walter Hoffmann
fand den Bericht laut Blech-
schmitt „hochbrisant“ und hätte
Blechschmitt nicht entlasten

wollen. Bei einer zweiten Vor-
standssitzung ohne den Ge-
schäftsführer wäre dann seine
Beurlaubung beschlossen wor-
den, beendete Blechschmitt sei-
ne Darstellung der Ereignisse.
Und damit endete auch der erste
Verhandlungstag. Der nächste
Gerichtstermin ist auf den 24.
April um 8.45 Uhr im Saal 404
des alten Gerichtsgebäudes am
Mathildenplatz 12 festgesetzt.
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YAMAHA Motorrad Center
Weiterstadt GmbH

64331 Weiterstadt · Tel.: 0 61 50/45 33 · Fax 4 03 87
www.yamaha-weiterstadt.de
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Buslinie L fährt
zum Meßplatz;
Straßenbahn
Haltestelle Meßplatz

Parkhaus Bürgerviertel
P

Rasante und

moderne

Fahrgeschäfte

ERÖFFNUNG

am 27.4., 19 Uhr

30.4. ab 17 Uhr LADY DAY • 1.5. ab 13 Uhr GROSSE MOTORRAD-AUSSTELLUNG
2.5. 14.30-17 Uhr SPIELFEST • 3.5. FAMILIENTAG • 7.5. 14-18 Uhr ROSA STUNDE http://www.fruehjahrsmess.de

Welcome - Herzlich Willkommen - Welcome

Darmstädter Frühjahrsmeß
vv oo mm   22 77 ..   AA pp rr ii ll   bb ii ss   77 ..   MM aa ii   22 00 00 77

mit großem Dippe- und Verkaufsmarkt

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 0 6151/2 9740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 0 6151/2 79 99 99
FRITZ tickets & more,
Tel.: 0 6151/27 09 27

Sandstr. 32 · Darmstadt
Telefon: 0 6151/2 33 30

www.local-pages.de/halbneun-theater
Abendkasse ab 19.00 Uhr

sonntags ab 18.00 Uhr

MAI 2007
Dienstag, 1. bis Donnerstag, 3. Mai,

jeweils 20.30 Uhr
CARTE BLANCHE präsentiert

Daphne de Luxe & Mandy + Kylian

Freitag, 4. Mai, 20.30 Uhr
RICHARD MARTIN + VERA SPILLNER

Tales and music

Samstag, 5. Mai, 20 Uhr
BADESALZ

Veranstaltung im Rahmen der Reihe
„Quatsch keine Oper!“; Veranstal-
tungsort: Staatstheater Darmstadt,

Großes Haus

Samstag, 5. Mai, 20.30 Uhr
INGO BÖRCHERS

„Wissen auf Rädern“

Freitag, 11. Mai, 20.30 Uhr
KABARETT KABBARATZ

„Retter dem Dativ! – Lightkultur
für Eingeborene“

Samstag, 12. Mai, 20.30 Uhr und
Sonntag, 13. Mai, 19.30 Uhr

DIE LEIPZIGER PFEFFERMÜHLE
„Dick, satt unDzufrieden“

Freitag, 18. Mai, 20.30 Uhr
MAGDEBURGER ZWICKMÜHLE

„Niemand liebt dich - wieso ich“

Samstag, 19. Mai, 20.30 Uhr
SAMMY VOMACKA

Ragtime, Blues and Jazz-Guitar

Freitag, 25. Mai, 20.30 Uhr
FABERHAFTGUTH

„Papanoia – die Leiden
der jungen Väter“

Samstag, 26. Mai, 20.30 Uhr
BABBITY BOWSTER
Pop – Rock – Jazz

HONDA-KNATZ

The Power of Dreams

HONDA-ROADSHOW
Saisonstart mit 

BIERGARTENFEST
am 21. April ab 11 Uhr

PFUNGSTADT · Finkenweg 6
Telefon 0 6157/99 0109

www.knatz-motorrad.de

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!
Montag bis Freitag ab 9.00 Uhr durchgehend bis Ende

Samstag ab 18 Uhr bis Ende · Sonn- u. Feiertage ab 11 Uhr

Bessunger Straße 6 · 64285 Darmstadt
Tel. 0 6151-64442 · www.mex-darmstadt.de

Die Grillsaison beginnt!!
Ab 30. April immer montags ab 18.00 Uhr

1. Motorradausstellung
zur Darmstädter Frühjahrsmeß
am Dienstag, 1. Mai, ab 13 Uhr
• Neufahrzeuge, Oldtimer

und mehr

• Viele Motorradparkplätze 
für Besucher

• Direkt bei der
Darmstädter Frühjahrsmeß

• Event für die ganze
Familie!

MIT MUSIK UND BIERANSTICH wird am kommenden Freitag (27.) um 19 Uhr die Darmstädter
Frühjahrmeß eröffnet. Bis zum 7. Mai können sich Groß und Klein auf dem Festgelände am Meß-
platz vergnügen. Neu in diesem Jahr: Eine große Motorradausstellung, die im Rahmen der Meß
am 1. Mai ab 13 Uhr stattfindet. (Bild: Archiv)

29 Anklagepunkte gegen Michael Blechschmitt

„Ich fühle mich als Bauernopfer“

ALS OPFER EINER INTRIGE sieht sich Michael Blechschmitt (im Bild links mit seinem Anwalt Eckart
Sauer). Der auch von den Medien vielbeachtete erste Verhandlungstag gegen den ehemaligen Ge-
schäftsführer der Stadtmarketing-Gesellschaft „ProRegio“ fand am Montag (16.) im alten Ge-
richtsgebäude des Amtsgerichts am Mathildenplatz statt. (Zum  Bericht) (Bild: rh)

Dritte-Welt-Essen
EBERSTADT (ng). Am 29.4. findet
von 12-13.30 Uhr im CVJM-
Heim in der Schloßstraße 9 wie-
der ein Dritte-Welt-Essen statt.
Mitarbeiter/innen servieren den
Gästen Gulasch mit Spätzle und
Salat. Ein Nachtisch wird eben-
falls serviert.

KunstObject 2007
DARMSTADT (ng). Zum siebten Mal zeigen 42 ausgewählte Künst-
ler/-innen aus Deutschland Kunsthandwerk vom Feinsten. Am 21.
und 22. April bietet die KunstObject im Orangeriegebäude den an-
gemessenen Rahmen für die Präsentation von anspruchsvollem
Kunsthandwerk. Aktuelle Arbeiten aus verschiedenen Materialien so-
wie Schmuck in vielfältiger Form werden von den Künstlern persön-
lich vorgestellt. Ihnen allen ge-
meinsam ist der hohe professio-
nelle Anspruch. 
Eine inspirierende Vielfalt aus
sammelwürdigen und alltags-
tauglichen Unikaten erwartet die
Besucher am Samstag von 14 bis
19 Uhr und am Sonntag von 11
bis 18 Uhr auf der KunstObject
07 Uhr zu einem Vergnügen der
besonderen Art.

Berichtigung
In unserer letzten Ausgabe hat-
ten wir einen Artikel über das En-
de der Bürgerinitiative „Pro Hin-
denburgstraße“ veröffentlicht.
Hierbei hatten wir die Initiative
versehentlich „Pro Hindenburg“
tituliert. Wir bitten, dies zu ent-
schuldigen.



DARMSTADT (hf). Viele Kinder
sind zum Tag des Wassers in den
Darmstädter ENTEGA-Point ge-
kommen und haben bunte Was-
serbilder gemalt, um Menschen
in Äthiopien zu helfen. Zehn Euro
wird die HEAG Südhessische
Energie AG (HSE) für jedes Bild an
den Darmstädter Arbeitskreis der
Hilfsorganisation „Menschen für
Menschen“ für Brunnenprojekte
in dem wasserarmen Land spen-
den. Fast 500 kleine Kunstwerke
sind beim Tag des Wassers zu-
sammen gekommen. „Wir sind
begeistert über die große Reso-
nanz auf unsere Aktion“, sagt
HSE-Pressesprecher Jürgen Hein-
Benz. „Die Kinder haben nicht
nur fleißig gemalt, sondern sich
auch mit dem Thema Trinkwas-
ser beschäftigt“.
Ein Brunnen für Äthiopien kostet
etwa 1500 Euro. Mit dem Geld,
das bei der Aktion gespendet

wird, können jetzt drei Brunnen
gebaut werden. Mehrere Schu-
len haben die Aktion zum Tag
des Wassers unterstützt und
schon im Vorfeld mit Schulklas-
sen Wasserbilder gemalt und die-
se am Samstag im ENTEGA-Point
überreicht. Besonders fleißig war
dabei die Darmstädter Schiller-
schule: Dort sind 166 Bilder ent-
standen.

(spp). Alte Häuser haben ihren
Charme und sind in der Auftei-
lung der Wohnfläche und des
Gartens meistens noch großzü-
giger gehalten, als so manche
Neubauten dies heute ermögli-
chen. Doch bei solchen Häusern
kommt irgendwann der Zeit-

punkt, wo größere Renovie-
rungsarbeiten anstehen, bei-
spielsweise eine ausgetretene
alte Treppenanlage. Dabei ist ne-
ben einer Ausbesserung einzel-
ner Stufen der komplette Aus-
tausch der Anlage eine durchaus
überlegenswerte Variante. Je

nach Zustand der Treppe ist der
Preis für eine neue Treppenanla-
ge oft überraschenderweise gün-
stiger als eine aufwändige Reno-
vierung. Ein kompletter Preisver-
gleich lohnt sich also. Manches
läßt sich einfach auch nicht mehr
wirklich gut reparieren oder dau-

erhaft beseitigen, zum Beispiel
das Knarren alter Unterkonstruk-
tionen. Zu den Vorteilen eines
kompletten Treppentausches
zählt außerdem, daß dieser
meist innerhalb eines Tages
durchgeführt werden kann. Sind
Grundrißänderungen vorgese-
hen, ist die Prüfung durch einen
Fachmann (Architekten, Trep-
penbauer und/oder Statiker) auf
jeden Fall empfehlenswert. Gera-
de bei alten Häusern liegen Bau-
pläne meist nicht mehr vor. Da
aber bei der Verlegung eines
Treppenaufganges auch immer
die Statik von Decke und Wand
berücksichtigt werden muß, ist
eine fachgerechte Klärung dieser
Fragen ratsam.
Welche Vorschriften und Nor-
men noch beachtet werden

müssen, wie viel Platz eine gut
begehbare Treppe benötigt und
was sonst noch bei Treppen be-
rücksichtigt werden sollte, dar-
über informiert der Ratgeber
„Treppen-Abc“. 
Der Ratgeber kann kostenlos
über die Treppenmeister Partner-

gemeinschaft, Abteilung 7125,
Emminger Straße 38, 71131 Jet-
tingen, angefordert werden. In-
fos auch unter www.treppen-
meister.com.

IHR ZUHAUSE
Alles unter einer Decke

1863 GmbH

• NEU-, ALT + INNENAUSBAU
• BEDACHUNGSARBEITEN
• DACHSTÜHLE, GAUBEN ETC.
• FASSADEN, ISOLIERUNGEN
• SANIERUNGEN, REPARATUREN
• BAUSPENGLEREI

ZIMMEREI + DACHDECKEREI

Jakobstraße 4 · 64297 DA-Eberstadt
Telefon: 0 6151-95 49 53 · Fax: 95 49 52
eMail: info@holzbau-daechert.de

Spenglerei und Installation
Heizungsbau · Sanitäre Anlagen
64297 DA-Eberstadt · Bernsteinweg 4

Telefon 0 61 51/ 5 48 47 · Telefax 0 6151/ 59 24 86

25Jahre

Beratung, Planung, Verkauf, Montage

LEUSCHNER
FENSTER · TÜREN · WINTERGÄRTEN

VORDÄCHER · MARKISEN

Heimstättenweg 90 · 64295 Darmstadt
Telefon 0 6151/4 63 75 oder 33 92 92
Telefax 0 6151/42 25 14 oder 33 92 91
www.leuschner-fenster-tueren.de
Öffnungszeiten: Do + Fr 15-18 Uhr · Sa 10 -13 Uhr

Kompotherm-Aluminium-Haustür
mit Motiv-Verglasung
Neupreis 4.121,- €

Sonderpreis 2.690,- €

Inkl. MwSt. ohne Montage

Weitere Modelle
in unserer Ausstellung

AUSSTELLUNGS-
STÜCKE ZU

SONDERPREISEN!

NOCHMALS REDUZIERT!!

An der Flachsröße 7a

64367 Mühltal
Telefon 06151/14 85 58
Telefax 06151/1413 01

Containerdienst

Oberstraße 43
64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 06 151/5 44 07 o. 53 70 62
Fax: 06 151/5 48 01
raumausstattung.kniess@t-online.de
www.raumausstattung-kniess.de

…mit Tapeten
& Stuck

Unsere Palette reicht von
der einfachen Rauhfaser-
bis zur hochwertigen Sei-
den- und Glanztapete.
Spachtel- und
Malerarbeiten
Perfekt tapezierte Wände

Wohn(t)räume gestalten…

Sichere und saubere Siedlung
DARMSTADT (ng). Bereits zum 9. Mal wird die Aktion „Sichere und
saubere Siedlung“ von der Vereinsgemeinschaft Heimstättenver-
eine durchgeführt. Die Veranstaltung ist am 21. April, beginnt um
9 Uhr und soll gegen 11.30 Uhr beendet sein. Treffpunkt ist die
VGH, Heimstättenweg 100.
Nach Abschluß der Aktion ist ein gemeinsamer Imbiß, der von der
Geschäftswelt der Heimstättensieldung gesponsert wird, im Treff
vorgesehen.
Die VGH lädt alle Bürgerinnen und Bürger und Vereinsmitglieder
herzlich ein, mitzutun, damit das Gesamtbild der Heimstätten-
siedlung verbessert wird und freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Neueröffnung
18. April 2007

Aktionstage
18. bis 21. April

Passives Training
für alle

Darmstadt-Eberstadt
Lagerstraße 11

Terminvereinbarung:
06151-3 60 95 42
Inh. Margot Felix

www.entspannt-bewegen.de

GESCHÄFTSWELT-INFOS

HSE-Aktion bringt Geld für drei Brunnen

UM DIE RAUMWIRKUNG AUFZULOCKERN, entschied man sich für eine Treppenanlage in offener
Bauweise. (Bild: Treppenmeister)

Alte Treppe einfach durch eine neue ersetzen

Stufen für „Leisetreter“

Kundenfreundlicher Gas-Festpreis
DARMSTADT (hf). Das regionale Energieunternehmen Entega führt
beim Gas einen besonders verbraucherfreundlichen Festpreis-Tarif
ein, mit dem sich Kunden gegen das Risiko steigender Energiepreise
absichern können. Der Festpreis, der günstiger ist als die bisherigen
Gastarife, gilt bis Ende 2008. Sollte in diesem Zeitraum der Clever
Gas-Tarif unter den Festpreis sinken, erhalten Kunden den günstige-
ren Preis. Der Festpreis ist 0,15 Cent pro Kilowattstunde günstiger als
der Entega Clever Gas-Tarif. Im Vergleich zum Entega Basis-Tarif kön-
nen Kunden mit dem Festpreis sogar bis zu 15 Prozent an Kosten spa-
ren. Kunden können ihre Verträge vom 1. Juli an umstellen. Entega
garantiert den Festpreis bis zum 31. Dezember 2008. Nicht enthal-
ten sind mögliche Erhöhungen von Steuern und Abgaben. Beim Fest-
preis gelten alle Service-Rabatte für Clever-Kunden, die mit Einzugs-
ermächtigung, gemeinsamer Abrechnung für Gas, Strom und
Wasser, Nutzung des Online-Portals und einem Wartungsvertrag ins-
gesamt mehr als 80 Euro im Jahr sparen können. Weitere Infos im In-
ternet unter www.entega.de oder unter der Servicenummer 0180-
1368342 (3,9 ct/min aus dem dt. Festnetz).

Entspannt bewegen
EBERSTADT (hf). Wir bewegen uns zu wenig, sitzen zu viel und meist
noch falsch – die Folge? Rückenprobleme, Verspannungen, Gelenk-
schmerzen und Gewichtszunahme. Muskeln die nicht bewegt
 werden, schrumpfen. Schonhaltungen werden eingenommen, die
Körperbeweglichkeit wird eingeschränkt. Von den paarweise arbei-
tenden Muskeln ist in den meisten Fällen einer verkürzt. Dehnen des
verkürzten Muskels kann die Symmetrie wieder herstellen. Becken
und Wirbelsäule erhalten wieder ihre korrekte Ausrichtung auf sechs
synergetisch abgestimmten Liegen, die jeweils verschiedene Muskel-
gruppen des Körpers aktivieren und dadurch verkürzte Muskeln sanft
wieder in ihre ursprüngliche Form und Länge bringen. Ohne Streß
und Schweiß erreichen Sie verblüffende Resultate für Ihre Figur, Ihre
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden. Eine Muskelstärkung, -straffung,
und -formung wird durch die passive Bewegung bewirkt, und somit
eine Haltungsverbesserung erreicht. Diese entspannende Art sich zu
Bewegen wirkt Streß-Symptomen entgegen und ein angenehmes
Wohlbefinden entsteht.
Margot Felix arbeitet seit 1993 mit Interesse und Freude im Bereich
Prävention Bewegungsentwicklung. Sie freut sich darauf, Sie begrü-
ßen zu dürfen und Ihnen, ohne Vertrag, eine sanfte Fit ness in 50 Mi-
nuten zu ermöglichen, für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden!
Entspannt bewegen, Lagerstraße 11, Eberstadt, Terminvereinbarung
unter Telefon 06151-3609542. Infos: www.entspannt-bewegen.de.

ENTSPANNUNG PUR wird seit dem 18. April in der Lagerstraße 11 in  Eberstadt angeboten. Mar-
got Felix hat dort ein Bewegungsstudio eröffnet. Unser rh-Bild zeigt die Inhaberin (r.) zusammen
mit ihrer Mitarbeiterin, der Expertin für Stoffwechselanalyse, Ilka Diehm. (Zum Bericht)
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Business-Her-
renhemd
„Casa Moda“,
weiß, Lang- oder
Kurzarm, inklu-
sive zweifarbi-
gem Stick auf
linkem Kragen

36,50 €

Damen-Bluse „Casa Moda“,
(nicht abgebildet) weiß, Lang-
oder Kurzarm, inklusive zwei-
farbigem Stick auf der Vorder-
seite

30,50 €

Krawatte,
reine Seide,
blau mit 
Diagonalstreifen
inklusive einfarbi-
gem Logo-Auf-
druck

24,50 €

Halstuch, (nicht abgebildet)
reine Seide, blau, Diagonal strei-
fen, inklusive einfarbigem Logo-
Aufdruck

20,50 €

Poloshirt „Basic“,
verschiedene Farben, inklusive
ein- oder zweifarbigem Stick 
auf der Vorderseite 16,50 €

Cap, verschiedene 
Farben, inklusive 
ein- oder zweifarbigem 
Stick vorne oder seitlich

7,50 €

Alle Jubiläums-Artikel sind exklusiv erhältlich im
Ralf-Hellriegel-Verlag, Waldstraße 1,
64297 DA-Eberstadt, Telefon 06151/880063,
Mail ralf-hellriegel-verlag@t-online.de

ANZEIGE

Arbeiter-Samariter-Bund

Helfen ist
unsere Aufgabe . . .

Info- und
Service-Telefon:

06151/505-0

Erste-Hilfe-Ausbildung in Eberstadt…
* Für BetriebsersthelferInnen
* Für FührerscheinbewerberInnen

* Für Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen
* Und: Erste-Hilfe am Hund

Arbeiter-Samariter-Bund
OV Darmstadt-Starkenburg
Pfungstädter Str. 165, 64297 Darmstadt

Ihr Fiat Händler:

Autohaus Brass
GmbH & Co. KG

Ein Unternehmen der Brass-Gruppe

Kasinostraße 62 • 64293 Darmstadt
Telefon (06151)108-853
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Fiat Bravo 1,4 Active
incl. Klimaanlage; ausserorts 5,6 l/100 km, innerorts

8,7 l/100 km, kombiniert 6,7 l/100 km, 158 g/kg.

Monatliche Rate 199,- Euro
Anzahlung 3.000,- Euro
15.000 km p.a., Laufzeit 36 Monate

(ks). Manch ein Autobesitzer
kann seinen Wagen nicht wäh-
rend der normalen Geschäftszeit
in die Werkstatt bringen. Da
scheint der Briefkasten-Service
des Autohauses eine gute Lösung
zu sein. Doch das wird nach An-
sicht des Automobilclub Kraft-
fahrer-Schutz (KS) schnell zum
Bumerang. Die gängige Praxis,
Kfz-Schlüssel und Papiere am
Vorabend dort einzuwerfen ist
besonders dann riskant, wenn
das Betriebsgelände frei zugäng-
lich und ein einfacher Briefkasten
nur an der Hauswand befestigt
ist. So kann ein Dieb die Schlüs-
sel zu den im Areal abgestellten

Fahrzeugen leicht finden. Im
Schadenfall könnte der Versiche-
rer die Leistung verweigern und
dem Fahrzeughalter in Bezug auf
die Verwahrung des Autoschlüs-
sels grob fahrlässiges Verhalten
vorwerfen. Anders wäre es nach
einschlägiger Rechtsprechung
mö g  licherweise dann, wenn der
Schlüssel in einem stabilen Brief-
kasten in der Hauswand oder
Werkstatttür hinterlegt wird, et-
wa wie in den Nachtbriefkästen
von Geldinstituten. Fazit: Um gar
nicht erst in eine ärgerliche Si-
tuation zu kommen, rät der KS,
einen Zweitschlüssel in der Werk-
statt abzugeben.

Autoschlüssel nicht in den Briefkasten

Vollsperrung an vier Wochenenden

ABGESICHERT wird im Moment der Steilhang des Schleifbergs (Bild oben). Mehr als 50 ca. zehn
Meter lange Stahlanker werden am „Kühlen Grund“ in den Fels gebohrt, um diesen anschließend
mit einer Betonscheibe und Spritzbeton sichern zu können. Diese Vorarbeiten müssen für den Auf-
bau der Straßendecke geleistet werden, der an den kommenden vier Wochenenden von freitags
22 Uhr bis sonntags 24 Uhr stattfinden wird. Während dieser Zeit wird die Strecke der B 426 zwi-
schen Eberstadt und Nieder-Ramstadt komplett gesperrt sein. Ausgespart bleibt das Wochenende
der Rad- und Skaterveranstaltung „Autofreie Bergstraße“, am 6. Mai. (Bilder: rh)

Faszination Oldtimer
(ng). Die gute alte Zeit lebt wieder auf, wenn die 22. Int. Nibelun-
genfahrt für historische Fahrzeuge des RTCE e.V. im ADAC aus Darm-
stadt-Eberstadt abläuft. Die Teilnehmer der traditionellen Schnau-
ferlfahrt kommen aus ganz Deutschland. Eröffnung der Challenge ist
am 28. April um 15 Uhr. Die Nibelungenfahrt findet am 29. April um
9 Uhr am Ralleyzentrum auf dem Gelände der Pfungstädter Brauerei
statt. Anschließend gibt es ein Rahmenprogramm.



(hf). Nach wie vor kann man
durch Testament über sein Hab
und Gut verfügen. Da jedoch die
Begünstigten erst nach dem ei-
genen Ableben in den Genuß ei-
nes Vermögenszuwachses kom-
men, wird immer mehr über den
vernünftigen Sinn von Schen-
kungen zu Lebzeiten (vorwegge-
nommene Erbfolge) nachge-
dacht. In der Tat: Erbschafts- und
schenkungssteuerrechtlich be-
trachtet birgt die vorwegge-
nommene Erbfolge Vorteile.
Grund: Alle zehn Jahre kann der
Empfänger seinen Freibetrag
wieder vollumfänglich erneut in
Anspruch nehmen. Schenkt heu-
te z.B. ein Vater seinem Sohn ein
Sparbuch mit 205.000 Euro Gut-
haben, zahlt der Sohn hierfür
keine Schenkungssteuer, weil er
einen Freibetrag in eben dieser
Höhe besitzt. Sind zehn Jahre
vergangen, kann der betreffen-
den Person bis zur Höhe ihres
Freibetrages wieder eine steuer-
freie Schenkung gemacht wer-
den. Eine solche „scheibchen-
weise“ Übertragung des Vermö -
gens bedeutet einen wirksamen
Schutz vor dem Zugriff des Fis-
kus, nicht zuletzt auch mit Blick
auf die bevorstehende Erb-
schaftssteueränderung. 
Oft wird jedoch nur diese (steu-
errechtliche) Seite der Medaille
betrachtet. So mancher Schen-
ker bedenkt nicht, was er später
zur eigenen Versorgung einmal
benötigt. Rechtsanwalt Dingel-
dein, Fachanwalt für Arbeits-
und Erbrecht aus Bickenbach,
teilt hierzu mit, daß er immer
wieder Fälle vor sich hat, in de-
nen die lebzeitige Trennung vom
eigenen Vermögen später bitter
bereut wird. So kann es gesche-
hen, daß man im Alter in ein Pfle-
geheim kommt und erhebliche
Kosten hierfür aufwenden muß.
Dann kann es nötig werden, bei
den eigenen Kindern um die
 Finanzierung dieser Kosten zu
betteln – Kindern, denen man
aus Steuerersparnisgründen be-
reits Vermögensteile übertragen
hat. Rückübertragungen sind für
die Betroffenen nicht nur pein-
lich, sondern sie sind auch recht-
lich schwer zu handhaben. Doch

nicht nur das: Zu frühe Schen-
kungen können bei den Be-
schenkten auch zu Demotivie-
rung führen. Rechtsanwalt
Dingeldein berichtet von einem
Fall, in dem die Eltern ihrem
21jährigen Sohn ein größeres
Vermögen übertragen haben,
was monatlich einen Betrag in
Höhe von nahezu 5.000 Euro ab-
warf. Als dies dem Sohn bewußt
wurde, hängte er sein Jurastudi-
um an den Nagel und frönte
dem Müßiggang. Eine weitere
Gefahr: Die Eltern meinen es mit
ihrer Schenkung zwar gut, denn
man trennt sich ja von seinem ei-
genen Vermögen und verhilft
den Kindern zu einer Steuerer-
sparnis. Nicht selten treten die El-
tern damit jedoch eine Lawine
los, die sie nicht mehr aufhalten
können.
Schenkungen an Kinder können
nämlich eine Verteilungsproble-
matik heraufbeschwören und
damit den Familienfrieden emp-
findlich stören. Erhalten z.B. bei-
de Söhne einen Betrag in Höhe
von 50.000 Euro geschenkt,
kann es durchaus sein, daß sich
der eine Sohn empört: „Was,
mein Bruder erhält genauso viel
wie ich? Meine Ausbildung war
doch viel billiger und außerdem
wurde mein Bruder schon immer
besser behandelt als ich!“
Die Vermögensübertragung zu
Lebzeiten will also gut überlegt
und vorbereitet sein. Hier betont
Rechtsanwalt Dingeldein, daß
ein Grundsatz immer zu berück-
sichtigen ist: „Der Erbrechtler soll
die Senioren schützen“. In die-
sem Zusammenhang ist immer
an das dem Erbrechtler vom
 Gesetzgeber zur Verfügung ge-
stellte Instrumentarium, wie
Nießbrauchs- oder zumindest
Wohnungsrechte, Rückübertra-
gungsklauseln, abverlangtes An-
gebot zur Rück übertragung, pp.
zu denken.
Rechtsanwalt Dingeldein ist seit
25 Jahren insbesondere auf den
Fachgebieten Arbeits- und Erb-
recht tätig. Er ist Fachanwalt für
Arbeitsrecht und Erbrecht. In der
Kanzlei Dingeldein Rechtsanwäl-
te in Bickenbach arbeiten heute
neun Rechtsanwälte.

EBERSTADT (dor). Viele Möglich-
keiten sah die alleinerziehende
Mutter Jutta Siegl Anfang der
achtziger Jahre beruflich nicht für
sich, wenn sie auch auf eine au-
ßergewöhnliche Vergangenheit
als Schauspielerin zurückblicken
konnte. Tatkräftig unterstützte
sie daher die Idee einer Freundin,
in einem leerstehenden Geschäft
in Eberstadt ein Café zu eröffnen.
Ohne das Gebäude von innen
gesehen zu haben, sprachen sie
einen aus dem Hof hinauskom-
menden Mann an, der sich als
der Hausbesitzer herausstellte.
Umso größer war die Begeiste-
rung, als die seitherige Wirtin die
schöne alte Deckenbemalung im
Inneren des Hauses entdeckte,
die heute sogar unter Denkmal-
schutz steht.
Als eher grau – zumindest vom
Wetter her – hat Jutta Siegl den
10. April 1982 in Erinnerung. Das
war der Tag, an dem sie gemein-

sam mit ihrer Freundin das Kaf-
feehaus eröffnete. 25 Jahre spä-
ter präsentiert sich der April von
seiner schönsten Seite. Das Kaf-
feehaus erstrahlt unter einem
großen antiken Kronleuchter
und bei geöffneter Tür an der be-
lebten Heidelberger Landstraße
kommt fast ein wenig Großstadt-
Stimmung auf. 
Seit 1992 führt Jutta Siegl das Lo-
kal alleine. Das Angebot hat sie
um einen täglich wechselnden
Mittagstisch erweitert, den sie
selbst zubereitet. Die Öffnungs-
zeiten sind täglich von 8.30-1.00
Uhr in der Nacht, außer an Sonn-
und Feiertagen, da ist ein wenig
kürzer geöffnet. Wer im Sommer
gerne draußen sitzt, kann dies im
Kaffeehaus in einem gemütli-
chen kleinen Hinterhof tun. Und
im Rahmen des 25jährigen Jubi-
läums plant Jutta Siegl ein Som-
merfest, dessen genaues Datum
aber noch nicht feststeht.
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„Das Griesheimer Haus“
Eine historische Erzählung von Ernst Pasque
Im Buchhandel erhältlich für  7,50 €

KLEINANZEIGEN

GESCHÄFTSWELT-INFOS

ANZEIGENANNAHME
Tel.: 069/420850

Fax: 069/42085400

KONTAKTE

ANZEIGENANNAHME
Tel.: 06021/3595-0
Fax: 06021/3595-55

KONTAKTE

Wir bearbeiten mit neun Rechtsanwälten 
fachübergreifend Rechtsfragen der

Generation 50+
und deren Angehörigen

im Erbrecht: Schenkungsverträge im Wege der
vorweggenommenen Erbfolge,
Grundstücksübertragungen,
Nachlassabwicklungen, Testamente,
Erbverträge, Testamentsvollstreckung 

im Arbeitsrecht: Kündigungen und Aufhebungsverträge
langjähriger Mitarbeiter mit/ohne
Sonderkündigungsschutz, betriebliche
Altersversorgung, Altersteilzeitverträge,
Beschäftigungsverhältnisse
osteuropäischer Haushaltshilfen

im Sozialrecht: Rentenfragen der Deutschen Renten-
versicherung oder der Unfallversicherung;
Probleme mit der Pflegeversicherung

im Steuerrecht: Erbschaftssteuererklärungen,
Bewertung von (bebauten)
Grundstücken nach Bewertungsgesetz

im Familienrecht: Eheverträge bei Wiederverheiratung,
Regressansprüche der Sozialver-
sicherungsträger, Patientenverfügung/
Vorsorgevollmacht 

im Zivilrecht: zivilrechtliche Heimverträge

Ihre Kanzlei für Privatpersonen und Familienbetriebe

Fachanwälte für Arbeitsrecht, Erbrecht,
Familienrecht und Verkehrsrecht
Bachgasse 1 · 64404 Bickenbach
Tel.: 0 62 57 / 8 69 50 · www.dingeldein.de

Mode-Shop

Heidelberger Landstraße 231 · Eberstadt · Tel.: 0 6151/5 72 78
Mo.- Fr. 9.30-12.30 Uhr + 14.30-18.00 Uhr · Sa. 9.30-12.30 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUF
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DIE NEU GEGRÜNDETE CHORFABRIK in Griesheim präsentiert während einer Matinee am 22. April
(siehe Anzeige auf Seite 4) ihre verschiedenen Chöre. Die Vollblutmusikerin und Sängerin Stepha-
nie Miceli hat die Chorfabrik Anfang des Jahres gegründet. Da die Chorfabrik noch im Aufbau be-
findlich ist, werden selbstverständlich Sängerinnen und Sänger gesucht. Wer Spaß an abwechs-
lungsreicher Chormusik hat, findet hier eine wunderbare Gelegenheit, zu lernen und sich
weiterzuentwickeln. Miceli betreut dort sechs Chöre, angefangen von den Kleinsten (zwischen ein
und drei Jahren), bis zu den Erwachsenen, die schon sehr professionell und erfolgreich sind: Der
größte der Chöre, mit 60 Mitgliedern, „VocAlive“, hatte bereits 2006 beim Deutschen Chorwett-
bewerb in Kiel in der Kategorie „Jazz, Pop, Rock mit Band" unter Micelis Leitung gewonnen. 
Eine Kostprobe des Preisträgers präsentiert die Chorfabrik am 5. Mai in einem Doppelkonzert in
der Hegelsberghalle in Griesheim. „Voice Event“, die Gäste aus Freiburg, ebenfalls Preisträger beim
Deutschen Chorwettbewerb 2006, sind in Pop, Swing, Latin oder Bebop Zuhause. „VocAlive“ ga-
rantiert Gänsehaut mit Klassikern der Pop- und Rock-Geschichte. Beginn der Veranstaltung ist um
20 Uhr, Einlaß um 19.30 Uhr. Für Leser des „Lokalanzeigers“ und der „Bessunger Neue Nachrich-
ten“ stehen zweimal zwei Freikarten bereit. Die Absender der ersten beiden Mails mit dem Betreff
„Chorfabrik“, die im Verlag unter ralf-hellriegel-verlag@t-online.de eingehen, werden benach-
richtigt und können die Karten dann abholen. (Bild: hf)

ZU EINER EBERSTÄDTER INSTITUTION ist das „Kaffeehaus“ in
den 25 Jahren seines Bestehens geworden. Das Jubiläum konnte
Inhaberin Jutta Siegl (auf unserem rh-Bild rechts mit Mitarbeite-
rin Caroline Pätzhold) am 10. April feiern. Ein offizielles Jubilä-
umsfest soll im Sommer folgen. (Zum Bericht)

Das „Kaffeehaus“ feierte 25. GeburtstagSchenkung zu Lebzeiten:
Was spricht dafür - was spricht dagegen?

Frühlingskonzert
DARMSTADT (ng). Einen bunten
Strauß von Melodien bieten der
Polizeichor Darmstadt und der
Posaunenchor der evangelischen
Südostgemeinde Darmstadt in
ihrem gemeinsamen Frühlings-
konzert. Termin: Sonntag, 22.
April, 15 Uhr im Christophorus-
haus, Herdweg 122. Der Eintritt
von 4 Euro ist für die Arbeit der
Südostgemeinde bestimmt.

Flohmarkt
DARMSTADT (ng). Zum Floh-
markt „rund ums Kind“ lädt die
evangelische Kindertagesstätte
heute (20.) von 14-17 Uhr ins
Gemeindehaus der ev. Stadtkir-
chengemeinde, Kiesstraße 17
ein. Für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen gesorgt.

Zusätzliche Busse
unterwegs

DARMSTADT/MÜHLTAL (hf). Die
DADINA setzt zusätzliche Busse
ein, um damit Kundenwünsche
zu erfüllen. In unserem Verteiler-
gebiet gibt es folgende Änderun-
gen:
Seit Montag (16.) verkehrt ein
zusätzlicher Bus auf der Linie K ab
„Darmstadt Hauptbahnhof“ um
07.40 Uhr zur Haltestelle „Darm-
stadt Kleyerstraße“. 
Ab Montag (30.) gibt es ein zu-
sätzliches Fahrtenpaar im Anrufli-
nientaxiverkehr auf der Linie NB
ab „Darmstadt-Eberstadt Warte-
halle“ um 20.48 Uhr nach Nie-
der-Beerbach und zurück ab
„Nieder-Beerbach Quergasse“
um 21.14 Uhr nach Darmstadt-
Eberstadt.

Sturzfolgen
minimieren

DARMSTADT (ng). Sich aktiv und
sicher im Alter bewegen zu kön-
nen, kraftvoll, mobil und geistig
rege zu bleiben, sind berechtigte
Wünsche der älter werdenden
Generation. Etwa ein Drittel der
über 65jährigen stürzen jedes
Jahr mit z.T. ernsthaften Folgen,
wie Oberschenkelhalsbrüchen,
Schädeltraumen oder Hüftfrak-
turen. Dabei sind auch die psy-
chischen Folgen eines Sturzes zu
beachten, wie Angst vor erneu-
tem Hinfallen und daraus resul-
tierend die Einschränkung von
alltäglichen Bewegungen und
Aktivitäten. Das DRK greift hier
auf ein Konzept des sportwis-
sentschaftlichen Instituts in Gies-
sen zurück, das die Forschungs-
ergebnisse von Dr. Nadja Schott,
in ein praktisches Angebot in
Kombination von Bewegungs-
übungen mit Gedächtnistraining
münden läßt. Die Säulen des Pro-
gramms bilden Übungen zum
Training der Gleichgewichtsfä-
higkeit, der Kraft, der Mobilität
und der geistigen Leistungsfä-
higkeit.
Speziell in Kooperation mit der
Uni Giessen geschulte Rotkreuz-
Übungsleiterinnen bieten das
Programm ab Mai an, mitt wochs
von 17 bis ca. 18 Uhr.
Anmeldung und nähere Informa-
tion beim: DRK Darmstadt, mon-
tags bis freitags von 8-12 Uhr un-

VERLOSUNG

2x2 Freikarten



Stadtteilbibliothek Bessungen
Öffnungszeiten: dienstags 10-
12h + 14-17h, mittwochs 14-
17h, donnerstags 15-19h, mon-
tags und freitags geschlossen.

Weinhaus Gies
23.-26.4. Fahrt nach Berlin, 
Infos im Weinhaus Gies o. bei
Wolfgang Emmerich  
� 0160/96770388

Bessunger Knaben-Schule
20.4. 21h „The Demon’s Claws
& The Struggs“
21.4. 20.30h „DRS + (Bulga-
rien)“, Hip Hop vom bulgari-
schen Studentenverein
26.4. 20.30h „Sureste Tango“,
Tango-Nuevo
28.4. 20.30h „Los Gatos“ Fiesta
Latina zum „Bessunger Früh-
lingserwachen“

Comedy Hall
(Heidelberger Straße 131)
20./21./23./24./25./26./27./28./
30.4. je 20.30h „Achtung
Oma!“
1.5. 19h + 2./3.5. je 20.30h

„Schneewittchen – ein kriminel-
les Märchen“

Die Komödie - TAP
(Bessunger Straße 125)
20./21./25./26./27./28.4 +
2./3.5. je 20.15h + 22./29.4 je
18h „Einmal nicht aufgepasst“
21.4. 15.30h + 22.4. 11h „Der
Regenbogenfisch“
28.4. 15.30h + 29.4. 11h „Der
Räuber Hotzenplotz“

Huckebein
20.4. 22h Ü30-Party 
27.4. 22h Ü30-Party 
4.5. 22h Ü30-Party 

Jagdhofkeller
20.4. 21h „bal musette“, Live-
musik: Candycream
21.4. 21h Charly Antolini
27.4. 21h „Das endgültige Süd-
hessische Ukulelenorchester“
28.4. 21h „Bessunger Frühlings -
erwachen“: King-Lenz-Trio
29.4. 21h Kieran Halpin „Auf
Wiedersehen Tour“ mit Anth
Kaley
1.5. 14h „Maifestspiele im Jagd-
hofkeller“
4.5. 21h „Kamel and the Mo-
neymakers“

Nachbarschaftsheim DA e. V.
Anmeld. unter � 06151/63278
Schlößchen Prinz-Emil-Garten

(Heidelberger Straße 56)
19.4-21.6. (8 Do.) 9.30-11h Yo-
ga für den Rücken für Frauen
19.4-21.6. (8 Do.) 11-12h Rücken-
fitness für Frauen
19.26.4. je 15-18h Backkurs für
Kinder von 7-12 Jahren
20.+ 27.4. 15.18h CD-Ständer
bauen f. Kinder von 7-14 Jahren
Ab 24.4. 15-16h (di.) Franzö-
sisch für Anfänger
25.4. 14-17h Tanz m. Gesang u.
Livemusik
26.4. 20h Lesung „Leben Sie
wohl und glücklich“ – Ab-
schiedsbriefe aus fünf Jahrhun-
derten

Christopherushaus
22.4. 10h Gottesdienst
29.4. 10h Gottesdienst

Ev. Andreasgemeinde
22.4. 10h gemeins. Gtd. i. Hei-
mathaus, Freiligrathstr. 8
29.4. 10h Gtd. m. Taufe

Ev. Freikirchl. Gemeinde DA
sonntags 10h Gottesdienst und
Kindergottesdienst, Ahastraße
12 Infos bei Pastor Jürgen Grün,
� 06151/33497

Ev. Paulusgemeinde
22.4. 10h Gtd. m. Abendm.
29.4. 9.30h Kurzgtd. 

Ev. Petrusgemeinde
22.4. 10h Familiengtd. m. Hahn
29.4. 10h Gottesdienst

Kath. Pfarramt Liebfrauen
sonntags 10h Hochamt
1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst

DRK
Anmeldung � 06151/281295
„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen“, jeden Samstag: Seh-
test ab 8h, Kurs von 8.30-15h,
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat: Sehtest ab 14h, Kurs
von 14.30-21h, Mornewegstr.
15, keine Anmeldung erforderl.

Frauen Offensiv e.V.
(Frauenzentrum Emilstraße 10)
� 06151/716841 
21./22.4. Sa. 12-18h, So. 11-
17h WenDo-Einstiegswochen-
ende für Frauen
24.4.-3.7. 19.30-21.30h, Di.,
Kurs für Frauen m. WenDo-Er-
fahrung
25.4. 16-17h Kostenlose
Schnupperstunde für Mädchen
6-8 J.
2.5.-20.6. 16-18h Mi., Kurs für
Mädchen 6-8 J., 6 Nachmittage
(nicht am 16.5., 6.6.)

Klinikum Vorträge
Hörsaal d. Inst. für Pathologie,
Grafenstr. 9, je 20 Uhr
26.4. Prof. Dr. med. Rupert Bau-
ersachs „Beinschmerzen bei Ge-
fäßleiden“
3.5. Prof. Dr. Gerald Werner
„Herzgefäßerkrankungen – Wel-
che Medikamente helfen?“

Malteser Hilfsdienst
„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen für Führerscheinbewer-
ber“, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat, Adelungstr. 41, Info
zu o.g. Kursen und zu weiteren
Ausbildungsangeboten unter 
� 06151/25544
Medikamentenbringdienst mitt-
wochs und an den Wochenen-
den � 06151/22050 

Städtischer Seniorentreff
freitags von 14-17h, Steuben-
platz 9, � 06151/316844

Kunstarchiv Darmstadt
„Drei Positionen“, vom 21.4.-
8.6.07
Öffnungszeiten: 10 - 18h

Centralstation
20.4. 21h 18. Darmstädter
Dichterschlacht
21.4. 20h Roberto Fonseca, 
21h Mellow Weekend
22.4. 11h die stromer: „Der
Fee, die Fee und das Monster“
23.4. 20h Jan Seghers: „Die
Braut im Schnee“,
20h Filmmusik i. d. Lounge 
24.4. 21h Al Di Meola Project:
Consequence of Chaos
25.4. 21h ASP: Requiembryo-
Tour
27.4. 22h The Disco Boys: SIE-
BEN-Tour
28.4. 16.30h Klassik halb fünf:
Podium Junger Solisten, Maxi-
milian Hornung, Gerd Vielhaber
28.4. 21h Mellow Weekend:
Back to the 80s 
29.4. 21h De Phazz: Days of
Twang Tour 2007
30.4. 22h Tanz in den Mai:
From Rock to House
3.5. 20h Gerardo Nunez & Re-
naud Garcia-Fons ft. Cepillo

Goldene Krone
20.4. 21h Coma Club,
22.30h DA-Bands.de
21.4. 21h NewRock,
22h Die Hardy Party,
22.30h DA-Bands.de
23.4. 18h Mick Wenger´s Blue
Monday
24.4. 18h Jam Session
25.4. 21h Indie-Disco-Punk
26.4. 18h Kicker meets Wiener
Kronbräu
27.4. 21h Coma Club,
22.30h DA-Bands.de
28.4. 21h NewRock-Alternative,
22h Die Hardy Party,
22.30h DA-Bands.de
30.4. 18h Mick Wenger´s Blue
Monday

halbNeun-Theater
20.4. 20.30h Kabbaratz „Retter
dem Dativ! – Lightkultur für Ein-
geborene
21.4. 20.30h Hans Gerzlich
„Büro-Geflüster!“
26.4. 20.30h Schwarze Grütze
„Niveauwonieniveauwar!“
27.4. 20h Alfred Biolek „Mein
Theater mit dem Fernsehen“
27.4. 20.30h Uli Masuth „Glau-
be Hoffnung Triebe“
28.4. Christian Hirdes „musiK-
ABARETTpoetiCOMEDY“
1.-3.5. Carte Blanche präs.
Daphne de Luxe und Mandy &
Kylian

House of Blues
28.4. 21h „jedermann – jeder
der singen will“ – Frühlingska-
raoke
30.4. 21h Rock i. d. Mai m.
Liveband „Rock Covers der letz-
ten 30 Jahre“

Springflute
28.4. 20h Jahnturnhalle MZ-
Gonsenheim „Oldie-Night“

Theater Moller-Haus
20./21./27./28.4. je 20.30h
Theater Profisorium „Campiello“
22.4. 15h Puppentheater Koli-
bri „Kleine Katze Tatze“
24.4. 20.30h Theaterlabor
Darmstadt „Der Kick“

ASB
„ASB-Infotelefon“, werktags zu
sozialen Themen wie Essen auf
Rädern, Fahrdienste für ältere
und gehbehinderte BürgerIn-
nen, Hausnotrufdienst, mobile
soziale Dienste, häusliche Kran-
kenpflege und Krankenrückhol-
dienst: � 06151/505-30
Termine der AG „Lebensretten-
de Sofortmaßnahmen“:
„Unterweisung für Führer-
scheinbewerber“, samstags 8-
17h, Eberstadt, Pfungstädter
Str. 165

FFW Darmstadt-Eberstadt
28.4. 10h Flohm. i. FWhaus

Odenwaldklub OT Eberstadt
29.4. 1. Etappe des OWK-JAhres-
weges Stockstadt a. Rh. - Eber-
stadt, Anmeldg. bei Waltraud
Kressel, � 06257/61326
2.-7.6. „Auf den Spuren verlas-
sener Dörfer im Odenwald“, In-
fo und Anmeldg. bis 30.4. bei
Dieter Haak � 06161/873344

Ev. Christuskirchengemeinde
22.4. 10h musikalischer Gtd.
29.4. 10h Vorstellungsgtd.

Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
22.4. 11h Gottesdienst
29.4. 11h Gottesdienst

Ev. Marienschwesternschaft
22.4. 9h Messe m. Abendmahl
29.4. 9h Messe m. Abendmahl

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. P. Canisius
22.4. 17.30h Eucharistie
29.4. 17.30h Eucharistie

Kath. Kirche St. Georg
22.4. 10.30h Erstkommunion
29.4. 10.30h Dankgtd. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef
22.4. 9.30h Eucharistie, 
Kindergtd. i. Pfarrheim
29.4. 9.30h Erstkommunion

Matthäusgemeinde
22.4. 10h Gottesdienst,
Kindergtd.
29.4. 10h Gottesdienst,
Kindergtd.

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
22.4. 10h Hl. Messe m. begl.
Kinderwortgtd.
29.4. 10h Hl. Messe

Alten-Club Arbeiterwohlfahrt 
24.4. 13.30h Halbtagsfahrt
nach Idstein im Taunus m.
Stadtbesichtigung
25.4. 14.30h Bürgerzentrum
Mühltal, AWO Altenclubnach-
mittag
26.4. 10h Gymnastik für Frau-
en, Brückenmühlensaal,
17h Kegeln, Chausseehaus
2.5. Badefahrt nach Bad Schön-
born, Abfahrt 13.15h ab Halte-
stelle Röderstr. Traisa, 13.30h ab
Schloßgartenplatz, Nieder-
Ramstadt
3.5. 10h Gymnastik für Frauen,
Brückenmühlensaal

Gemeindebücherei N.-Beerbach
geöffnet dienstags 14.30-
16.30h + freitags 14.30-16.30h

Odenwaldklub Nd.-Ramstadt
21.4. 13h Schloßgartenplatz,

„Kurzwanderungen“,
15h Brückenmühlensaal „Wan-
derer-Ehrung“, Info � 145419
29.4. 8h Schloßgartenplatz,
„Tageswanderung“, Info �
144134

Ev. Kirchengem. Frankenhsn.
29.4. 10h Konfi. m. Abendm.

Ev. Kirchengem. Nd.-Beerbach
22.4. 10.15h Konfi. m. Abendm.
29.4. 10h Kindergottesdienst,
10.15h Gottesdienst

Ev. Kirchengem. Nd.-Ramstadt
22.4. 9.45h Gottesdienst mit Ei-
serner Konfirmation,
10.15h Kindergottesdienst im
Gemeindehaus,
11h Gtd. in Waschenbach,
11.15h Gtd. „Kunterbunt“
29.4. 9.45h Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Traisa
22.4. 10h Gottesdienst mit
Posaunenchor

Ev. Landeskirchl. Gem. N.-R.
29.4. 18h Gottesdienst

Ev.-Freikirchl. Gem. Mühltal
So. 9.30h Gottesdienst mit Kin-
dergruppen,
15h amerik. Gottesdienst

Kath. Pfarramt „St. Michael“
www.gemeinde-st-michael.de
22.4. 9.15h Hl. Messe
29.4. 9.15h Hl. Messe

◊ Polizeinotruf 110
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr) 06151-895511
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-19222
◊ Diakoniestation für ambulante Pflegedienste

06151-159500
◊ ASB-Sozialstation 06151-50560
◊ DRK Sozialstation 06151-3 60 6611
◊ Pflege- und Sozialdienst Darmstadt

06151-177460
◊ Behinderten-Fahrdienst 06155-60000
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Telefonseelsorge (evanglisch) 0800-1110111   

(katholisch) 0800-1110222 
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595

Apotheken
20.4. Frankenstein-Apotheke
Heidelberger Str. 85, Darmstadt
� 06151/312925
21.4. Central-Apotheke
Heidelberger Landstr. 230,
Eberstadt
� 06151/55219
22.4. Flora-Apotheke
Darmstädter Str. 32, Traisa
� 06151/917272
Heimstätten-Apotheke
Heimstättenweg 81c, Darmstadt
� 06151/311811
25.4. Kronen-Apotheke
Roßdörfer Str. 73
� 06151/46648
27.4. Flotow-Apotheke
Flotow Str. 23, Darmstadt
� 06151/75602
Löwen-Apotheke
Dornwegshöhstr. 6, Mühltal
� 06151/148580

28.4. Park-Apotheke
Heinrichstr. 39, Darmstadt
� 06151/292292
29.4. Apotheke am Riegerplatz
Heinheimer Str. 80, Darmstadt
� 06151/75933
Burg-Apotheke
Seeheimer Str.8, Eberstadt
� 06151/55472
2.5. Bessunger-Apotheke
Wittmannstr. 1, Darmstadt
� 06151/63508

Mittwochsnachmittagsdienst
zwischen 14.30 und 18.30 
25.4. Tannen-Apotheke 
In der Kirchtanne 27, Eberstadt
� 06151/57799
2.5. Post-Apotheke
Eberstädter Marktstr. 18, 
Eberstadt
� 06151/57054

BESSUNGEN

ALLGEMEINES

KULTURELLES
KIRCHLICHES

TERMINKALENDER

WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKEN & NOTDIENSTE

✆

DARMSTADT

ALLGEMEINES

KIRCHLICHES

KIRCHLICHES

AUSSTELLUNGEN

KULTURELLES

KIRCHLICHES

HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

Programm
Mai 2007

Freitag, 4.5., OneLoveSoundz-System
23.00 Uhr Reggae-Party im Keller
Mittwoch, 9.5., Frischzelle – der Treff im Keller
21.00 Uhr
Freitag, 11.5. „Für’n guten Zweck“ –
20.00 Uhr Benefizkonzert mit Pippo’s Balu

und anderen
Samstag, 12.5., Grupo „La Big Band De Cuba“
20.30 Uhr Salsa-Konzert und DJ
Samstag, 12.5., Die Tanzalternative
21.00 Uhr – das Original im Keller
Mittwoch, 16.5., G8 - gute N8 – Konzert und
20.00 Uhr Informationsveranstaltung
Freitag, 18.5., Golden Gorilla – düsterer
21.00 Uhr Stoner-Sludge-Sound
Mittwoch, 23.5., Frischzelle – der Treff im Keller
21.00 Uhr
Montag, 28.5., Darmstädter Bigband
20.30 Uhr feat. Andreas Haderer

EBERSTADT

ALLGEMEINES

MÜHLTAL

ALLGEMEINES

Flohmarkt
EBERSTADT (ng). Das Deutsche
Rote Kreuz Eberstadt lädt am 28.
April zum Flohmarkt „Rund ums
Kind“ ein. Der Flohmarkt findet
von 10-12 Uhr im DRK-Heim, Ey-
senbachstraße 1a statt.
Als Standgebühr werden 3 Euro
und ein selbstgebackener Ku-
chen erhoben. Info und Anmel-
dung: Tel. 595858.

Stammtisch mit
Astrid Mannes

MÜHLTAL (ng). Zweimal lädt die
CDU Mühltal in den nächsten
Wochen zum Stammtisch mit
Bürgermeisterkandidatin Astrid
Mannes ein.
Ein Stammtisch für Unterneh-
mer/innen und Gewerbetreiben-
de findet am 25. April um 19 Uhr
in Traisa, in der Sport-Gaststätte
des SV 1911 Am Roten Berg zu
wirtschaftlich  wichtigen The-
men statt. Motto des Abends ist
„Die neue Unternehmenssteuer-
reform – Gefahr oder Chance ?“
Diesen Vortrag referiert Martin
Proba von der IHK Darmstadt.  
Am 11. Mai um 19 Uhr findet ein
weiterer Stammtisch in Wa-
schenbach, in der Gaststätte
„Zur Krone“ statt. Hier steht
Astrid Mannes zu einem persön-
lichen Gespräch zur Verfügung,
um mit ihr über die kommunalen
Ortsteilbezogenen Themen zu
sprechen.

Sissi A.
zum Frühschoppen
(ng). Sissi  A. – Creedence Revi-
ved – mittlerweile nicht nur in
der Region Darmstadt ein Ge-
heimtip für den authentischen
CCR-Sound – präsentiert sich auf
der Bühne als eine der wenigen
CCR-Tributebands in Deutsch-
land mit einer umfaßenden CCR-
Instrumentierung , wie z.B. Slide-
Git., Sax, Akustik-Git.,Orgel,
Piano und selbstverständlich die
soundbringenden Les Pauls &
Rickenbackers -E-Gitarren incl.
Drums. Ihren ersten Auftritt in
Darmstadt absolvierte die da-
mals neu gegründete Formation
am 28. März 2004 im Theater-
foyer. Nach langer Foyer-Früh-
schoppen-Abstinenz durch den
Theaterumbau, freut sich nun die
Band,  dem mittlerweile treuen
Darmstädter Publikum im neuen
Foyer-Ambiente am Sonntag
(22.) um 11Uhr erneut den grad-
linigen, erdigen CCR-Sound zu
präsentieren. Der Eintritt ist wie
immer frei.


